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Schweizerdeutsch beobachtet und hinterfragt das

Sprachleben in der deutschen Schweiz. Im ersten Heft
bildeten Schlagzeilen den Ausgangspunkt. Diesmal
sind es Orte, die uns Anregungen gegeben haben.

Schweizerdeutsch begleitet Sie

an den «Tatort» einer
Kommissarin aus Bern

zu den Orts- und Flurnamen
im Kanton Zug

Die Berner Schauspielerin hat in der Rolle der Kommissarin Gabi
Kunz in der «Tatort»-Folge «Der Gesang der Toten Dinge» mitgewirkt

- und mit ihrem Rollen-Hochdeutsch einen Sturm der
Entrüstung ausgelöst. Manuela Guntern von der Universität Freiburg
nimmt den Fall zum Anlass, Merkmale und Akzeptanz des gesprochenen

Schweizerhochdeutschen zu untersuchen.

Beat Dittli hat mit den 6 Bänden «Zuger Ortsnamen» seinem kleinen

Kanton ein grosses Geschenk gemacht. Ein Meisterstück der

Namenforschung und ihrer Vermittlung.

zu Mundartrapperm
zwischen Basel und Chur

«Gleis zwei», «Murder by Dialect», «Sektion Kuchikäschtli» sind
Namen der Gruppen, denen Stephan Frech die Exempel für seine

Analyse verdankt.

an die Jahresversammlung
des VSD in Ölten

mit Tim Krohn zum Vreneiis
Gärtli

Der Verein Schweizerdeutsch, Herausgeber dieser Zeitschrift, lädt
zu seinem «Jahresbott» in Ölten. Die Geschäfte sind eingerahmt
von einer Lesung des Schriftstellers Tim Krohn und einer Führung
durch Oltens Altstadt.

Sieglinde Geisel hat Tim Krohn auf einer langen Wanderung zu
seinem Vreneiis Gärtli begleitet und mit ihm über das Besondere in
diesem Werk gesprochen.

auf «monopati» durch den

Peloponnes
Die Wortgeschichte von eugen euel erzählt diesmal von schmalen
und steinigen Pfaden in Griechenland.
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